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e
Bärner Marsch

Wappe-Spruch 4

Wär chunnt der stotzig Wäg z'düruuf
A Rosefälder düre,
Im glyche Trapp, im glyche Schnuuf,
U streckt sy Zunge vüre?
Säg hurti, wär so gsatzlig geit
U fescht uf breite Talpe steit?

Wär isch es, wär?
Es isch der Bär, der Bärner Bär!

Mi het ihm vür, er trappi schwär,
Er chöm es bitzli gnietig,
Er sprängi nid, der Bärner Bär,
U syg nid übermüetig,
Er tanzi nid grad uf der Stell
U bsinn si zwuri, was er wöll —

So syg's eso!

Bärnburger

Am Gurten obe steit es Schlössli.

Sy Heer het nid emal es Rössli,
Ke Batze Gäldt im Trögli meh,
Ke Mähl im Sack, ke Wy im Fessli,

0 weh, o jeh!
Zäntume ghört me: «Spott u Hohn!
Dä'isch d'Chilchemuus vo Egerdon!»

Da chunnt e Bott: Der Heer söll rytte,
Mi fall em Cheiser i ds Revier,
Mi müessi mit em Herzog strytte —

Ja wöhle schier!
Die Heere zäpfle: «Spott u Hohn!
Wie ryttet dä vo Egerdon?»
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